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4. Welche Seclcnkräfle wirken im Jugendalter am lebhaftesten,

und wie können dieselben wesenSgcmäß gepflegt werden?
Mündliche Besprechungen:

t. Welche Mittel stehen dem Lehrer zu Gebote, um die sittliche
Erziehung dcr Kinder außer der Schule zu überwachen und zu fördern

2. Ueber den Werth und die Einrichtung von Jugenderspar-
nißkassen.

3. Wie kann das realistische Lesebuch zur Grundlage der Stpl-
übungcn gemacht werden?

4. Inwiefern sind die Vorwürfe gegründet, welche unsrer Volksschule

über ungenügende Leistungen auf dcm Gebiete des Sprachunterrichts

gemacht worden sind?
5. Was für ein Minimum des gesammten Rcalunterrichts ist

zur Errichtung des Zwekes der Volksschule unerläßlich?
— Herr Direktor Zollinger, der wakcre Lenker dcr Lehrcr-

bildungsanstalt in KüSnach, hat 'aus Ende des Wintersemesters dem

Erziehungsrathe sein Dcmissionsbegehren eingereicht. „Es zieht mich
in die Ferne ?c."

Dcr verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Vogt in Dierbach bei Tbun.

Anzeigen.
Verzeichnis

der Mitglieder der bcrnischen Kantons-^chulspnode pro t855 t).
Für Aarberg: t) Hr. Värtsäi, Oberlehrer in L-A

2) „ Sîâmpfii, Bundeêraîh in Bern.
3) „ Nr. Logt, Natcr, Proscar in Bern.
4) „ Wchrli, Sekundarlehrer in Aarberg.

„ Furrcr, Oberlehrer in Aarbcrg.
Fiir Narwangen: <i) „ Juki, Obcrlckrcr in Aarwangen.

7) „ Kasscr, Großrath, Oberlehrer im Nohrbachgrabcn.
8) „ Lelnnann, I. U., alt-NR., in Lozw^l.

„ Wäiii, Lehrer i» Bannwyl.
10) „ MatthyS, Großratb, Fürsprecher in Bern.
Il) „ Geiser, Gemeindschrciber in Langenthal.

Für Bern Stab t^): 12) „ Hutmacher, Oberlehrer in Bern.
13) „ Ziöthliöbergcr, Oberlehrer in Lern.
14) „ Lehmann, Inselprcdiger in Bern.
15) „ Mors, Scminardirekior in Mllnchenbnchsee.
16) „ vr. Manuel, Friedensrichter in Bern.

Für Bern Land: 17) „ Fellcr, Oberlehrer in Bümpliz.
16) „ Anistuz, Vorsteher der Erz.-Anst. in Koniz.
19) „ Netz, Lehrer zu Mitt-lhäuscrn.'
20) „ ^àicfcrdekcr, Oberlehrer zu Uetligen.
21) „ AUcmann, ^chulkommi^är, in Bümpliz.

Für Biel: 22) „ S täm p sli, Oberlehrer 'in Bözingcn.
Für Büren: 23) „ Leuenberger, Oberlehrer in Leuzingen.

21) „ KeücrhalS, Gerichtspräsident, in Büren.
25) „ Pfiftcr, Sekundarlehrer in Bern.

>) Die Herren, deren Namen gesperrt gedrukt sind, sind die Präsidenten
ihrer respektiven Kreissynoden.

^ Präsident der Krciîsvnodc ist Hr. Dr. Henne, Professer in Bern.



Lehn er, Sckund. -Lehrer in Wenigen.
Gerber, „ in „
Andres, ^ „ in Kirchberg.
Spychiger, Scminarlehrer in Hindelbank.
Rösch, Lehrer in Biitikofcn.
Müller, Lehrer in Lurgdorf.
Gautier, Lehrer in Cortebert.
Bandeü-r- a!t NR., in Bern.
Bernard, Pfarrer in St. Immer.
Villemain, Professor in Oelsberg.
Vouju, Lehrer in DelSberg.
Chviclat, Lehrer in Montsêoelier.
Bollanomi in Dclsbcrg.
Probst, Gkmeindspräsldent in JnS.
Lülhi, Lehrer in Erlach.
Nieder, Ncgieningsstatthalter in Frutigen.
Jungen, Lehrer in Kanderbrllgg.
». Käncl, Lehrer in Ried bei Aeschi.
Garnier, Fürsprecher.
Gouoernon, Geometer, aur Bois.-
Mürset, isekundarlehrer in Bätterkinden.
Staub, Oberlehrer in Miinchenbuchsee.
Tcuscher, Lehrer in Limpach.
Leuenberger, Lehrer in Jffwyl.
Mühlemann, Oberlehrer in Unterseen.
Wyß, Oberlehrer in Habkcrn.
Schild, Lehrer in Brienzwyler.
Lanz, Klaßhelfer in Aarmühle.
Mühlemann, Lehrer in Därligen.
Fischer, Lehrer in Münsingen.
Bracher, Lehrer in Oberthal.
Schlegel, Sekundarlehrer in Worb.
Schürch, „ in „
Zumstcin, Lehrer zu Enggistein.
Oppliger, Lehrer in Walkringen.
Schmidlin, kath. Vikar in Bern.
Faser, Lehrer iu Mühleberg.
Spichcr, Lehrer in Neuencgg.
Grossean, Pfarrer in Court.

Bernard, Notar in Fornet-dcssouS.
Köhler, Profe^or in Pruntrut.
Puenzieur, Pfarrvikar zu Münster.
Gall, Lehrer in ^.wann.
Berger, Sekundarlehrer in Nidau.
Furrcr, Lehrer in Hermrigen.
Fucter, Instituteur in Ncuenstadt.
Gucrne, Lehrer in Dicsse.
Jaggi, Lehrer in Bottigen".
Ringgenberg, Lebrcr in Meiringen.
Peau ig not, Direkt, d. Jndustricsch. in Locle.
Üucnin, Professor in Pruntrut.
Doyen, Lchrcr in Courchavon.

^) Präsident der Kreissvnodc: Herr Fr. Timmen, Lehrer zu GalS.
Präsident der Kreissynodc: Herr Kammer, Lchrcr zu Faitschcin '

^) Präsident dcr Krcissynodc: Herr Monnard iiux lXviumvr->ls.
^) Präsident der ÄrciSsynode: Herr Burger, Oberlehrer in Laufen.
5) Präsident der Kreissynode: Herr Ami et, I. Louis, s ZIvu!>«zr.
°) Präsident der Kreissynodc: Herr Gillieron, Lehrer am Progymnasium.
H Präsident der Krcissynode : Herr Briigger, Lehrer zu Hohfluh.

Für Burgdors:

Für Courtelary:

Für Del Zb erg:

Für Erlach:>)

Für Frutigen:^)

Für Freibergen-S)

Für Fraubrunnen:

Für Jnterlaken:

Für Konolfingen :

Für Laufen:«)
Für Laupen:

Für.M ü nstèr:-)

Für Nidau:

Für Neuenstadt:»)

Für Oberhasle:?)

Fiir P run trut:
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?S) Hr. Seuret, Lehrer in Pruntrut.
73) „ Dupaêquier, Professor in Pruntrut.
LO) „ L'hoSte, Direkt, d. Kollegiums in Pruntrut,

Für Seftigea: 8l) „ Binggeli, Lehrer in Rüggisberg.
82) „ Rillgier, Pfarrer in Kirchdorf.
83) » Scgessenmanli, Lehrer in Zimmerwald.
84) » Wengcr, RegierungSstatthaltcr in Bclp.

Für Signa»'): 85) „ Urwylcr, Sekundarlehrer in Langnau.
86) „ Lürhi, Privatlehrer in >signau.
87) „ vr. Henne, Professor in Bern.
88) „ Hödel, Arzt in Langnan.
83) „ Lllthi, Lehrer in Langnau.

Für Saanen)': Ä0) „ Lautcrburg, Großrath in Bern.
9t) „ Pernet, Lehrer in Bern.

FürObersimmenthal^): 32) Herr Jmobersteg, alt«RR., Fürsprecher ln Herz»-
gcnbuchscc.

33) Herr Jmobersteg, Lehrer in Zweisimmen.
34) „ Oppliger, Lehrer in Boltigcn.

Für Niedersimmenthal: 95) Herr Juzeler, Oberlehrer in Därstettea.
36) Herr Karlen, Reg.-Sthltr., auf Styg.
37) „ Kammer, Lehrer in WimmiS.
98) „ v. Go nten, Lehrer in spiez.

Für Schwarzenburg: 39) Herr Hab egg er, Oberlehrer zu Tännlenen.
t<X>) „ Gaffer, Lehrer zum Holz.

Für Th«n<): IM) „ Hops, Pfarrer in Thun.
t02) „ Santschi, Reallehrer in Stèssiêburz.
1l>3) „ Hops, Schulinspektor in Thun.
1^4) „ Zurfiüh, Lehrer in Heiligen schwendi.
105) „ Walter, «chulkommissär, in Thun.
106) „ Wenger, Lehrer, in der Pohlcrn.
t»7) „ Rothenbach, Lehrer in Thun.

?ür Tr«chsel«ald: 1»8) „ Blatter, Sekundarlehrer in Sumiswald.
109) „ Schori, Sekundarlehrer in SumiSrvald.
116) „ Ammon, Lehrer in Huttrop.!.

Ill) „ Stuker, Oberlehrer in Grünenmatt.
112) „ Sege»enmann, Lehrer in Sumiswald.

Für Wangen'): 1l3) „ Vogel, Nationalrath in Wangen.
114) „ Born, HandelSmann in Herzogenbuchsec.

1l5) „ Weber, Großrath, zu Wallachern.
1l6) „ Wegmann, «i-ekundarlehrer in Herzogenbnchsee.
1l7) „ Hänni, Lehrer in Wangen.

-) Präsident, der KreiSsynode: Herr Schneider, Lehrer zu Unterfrittenbach.
>) Präsident der KreiSsynode: Herr Schwizgcbel, Lehrer zu Lauenen.
-) Präsident der Kreissynode: Herr Frick, Oberlehrer in Zweifimmen.
«) Präsident der Kreissynode - Jerr Hinnen, Lehrer am Progymnasium.
°) Präsident der Kreissynode: Hr. Dinkelmann, Lehrer zu Oschwand.

Versammlung der Kreissynode Wangen, Samstag

den 25. März na'chsthm, Mittags l Uhr, im Schulhause

zu Röthenbach.

Dru» Alarti in Tymt.
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